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wälzten große Felsstücke auf den Zug hinab; die große Menge
drängte vom Rücken her. Zwar wandte sich das schlagfertige
Fußvolk gegen sie, während Elephanten und Reiter voran wa¬
ren; da aber Hannibal zögerte, in den Engweg einzuziehen,
durchbrachen die Feinde die Mitte des Zuges, und besetzten den
Weg, so daß Hannibal mit dem Fußvolk von seiner Reiterei
und dem Gepäcke abgeschnitten war. Am folgenden Tage, wo
die Angriffe der Feinde nachlicßen, vereinigte sich das Heer
wieder, und der Engpaß wurde nicht ohne Verlust an Menschen
und besonders an Lastthicren zurückgelegt.

Am neunten Tage des Zuges wurde die Spitze der Alpen
erreicht. Hier ließ Hannibal das Heer lagern, und gönnte den
von Arbeit und Kampf ermüdeten Truppen zweitägige Rast.
Müde und so vielen Ungemachs überdrüssig, geriethen sie jetzt
durch den dichtfallenden Schnee in ungeheure Angst. Als mit
dem frühesten Morgen das Lager aufbrach und der Zug über
die ganz mit Schnee bedeckte Gegend sich fortbewegte, und
Verdrossenheit und Verzweiflung auf allen Gesichtern zu lesen
war, da ließ Hannibal seine Krieger halten und zeigte ihnen
von einem Bergvorsprunge aus Italien und die am Fuß des
Po liegenden Gefilde. Aber der Weg hinab war weit schwie¬
riger als herauf, denn der ganze Weg war jäh, eng und
schlüpfrig. Wer nur wankte, konnte sich des Falles nicht er¬
wehren, und wer hingestürzt war, konnte sich nicht auf seiner
Stelle halten, Menschen und Vieh sanken eins über das an¬
dere hin.

Auf einmal kamen sic an eine schmale Felsenwand, wo
die von Natur schon jähe Stelle durch einen frischen Erdfall
zu einer Tiefe von wohl tausend Fuß abgerissen war. Hier
hielt der Marsch an, denn kaum ein unbelasteter Krieger hätte
sich, an Gesträuchen und Wurzeln sich festhaltend, hier hin¬
unterlassen können. Einen anderen Weg aber einzuschlagen
war unmöglich, weil weder Menschen noch Thiere aus dem
flüssigen Schnee und der darunter liegenden Eisdecke sich fort¬
bewegen konnten. Da mußte man sich entschließen, über die
steile Felsenwand einen Weg zu bahnen. Die Krieger errichteten


